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        		    		    			Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    			    		
					Zurück
				
										
					Gemeindeübersicht
				
							    		

	    		 2 Kaiserwinkl aktuell August 2019 GEMEINDE  KÖSSEN 6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at Kössen informiert Vom Restmüll auf Wanderschaft und Gassisackerl auf Ab- wegen bis zu leinenlosen Hunden. Müll ist ein leidiges Thema, keiner will sich damit be- schäftigen, aber überall fällt er an. Rund um die Ab- fallentsorgung kommt es dabei immer wieder zu Pro- blemen, teils aus Unwis- senheit, teils aus Bequem- lichkeit. „Aktuell gibt es in Kössen zwei Abfall-Hot - spots“, erklärt Bürgermeis - ter Reinhold Flörl. Öffentli- che Abfallbehälter und Gas- sisackerl. „Vorab möchte ich aber all jenen danken, die mitdenken und damit zu einem schönen und saube- ren Kössen beitragen“, so Reinhold Flörl. Restmüll in öffentlichen Müllbehältern Halbe Auto-Fußmatten, Kü - chenschwämme, zusam- mengeschnürte Müllsäcke mit klassischem Restmüll- inhalt. Immer öfter wurde in den vergangenen Wo- chen privater Hausmüll in den öffent lichen Müllei- mern im Bereich Post, SPAR und Veranstaltungs- zentrum-Bushaltestelle vor- gefunden. „Abgesehen da - von, dass es unschön anzuse hen ist und eine Mehrarbeit verursacht, ist die Entsorgung des Haus- mülls in den öffentlich auf- gestellten Abfallbehältern ein Verstoß gegen das Ab- fallwirtschaftsgesetz, der zu empfindlichen Geldstra- fen führen kann“, klärt Erwin Schweinester, Ob- mann des Umweltaus- schusses, auf. Öffentlich aufgestellte Mülleimer – beispielsweise bei Park- bänken, an Parkplätzen oder auch bei Bushaltestel- len – dienen ausschließlich der Entsorgung des unter- wegs anfallenden Abfalls. „Darin liegt auch der Grund für die Errichtung dieser Ab- falleimer. Abfall, der ,im Gehen‘ anfällt, soll nicht auf der Straße landen, son- dern darin entsorgt wer- den“, so Erwin Schweines - ter. Landen ganze Müll- säcke in diesen öffentli- chen Abfalleimern, liegt der Verdacht nahe, dass Haus- müll entsorgt wird, ein ille- gales Unterfangen. „Nach dem Abfallwirtschaftsge- setz ist jeder Bürger ver- pflichtet, Hausmüll ord- nungsgemäß zu trennen und über die öffentliche Müllabfuhr in den extra dafür vorgesehenen Behäl- tern zu entsorgen“, erklärt Reinhold Flörl und ergänzt: „Derzeit setzen wir noch auf Aufklärung, sollten der- artige Fälle aber weiterhin auftreten, sind wir gezwun- gen, gegen die Müllsünder vorzugehen.“ Das Gackerl ins Sackerl und das Sackerl in den ...? Im Gemeindegebiet Kös- sen wurden inzwischen über 50 Gassisackerlsta- tionen errichtet. Es ist äußerst erfreulich, dass die Gassisackerl in Kössen derart gut angenommen werden. Das Gackerl landet wie vorgesehen im Sackerl, nur dann geht der rote Faden bei einigen Hunde- haltern leider verloren. „Ei- nige Herrl und Frauerl ent- sorgen das abgepackte Gackerl lieber in der Bota- nik, anstelle es bis zum nächsten Mülleimer mitzu- nehmen. Inzwischen haben wir bereits die Farbe der Sackerl von grün auf rot ge- wechselt, um die Hemm- schwelle etwas zu erhöhen, da das leuchtend rote Sackerl nicht einfach so im Gras verschwindet. Aller- dings trägt dies immer noch nicht bei jedem Hun- dehalter Früchte“, so Erwin Schweinester. „Gleichzeitig möchte ich an dieser Stelle allen Hundehaltern dan- ken, die den Kot ihrer Hunde korrekt entsorgen.“ Aktuell-08-2019_Aktuell-  23.07.19  16:33  Seite 2
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